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Aus dem Marktgemeinderat
In der Sitzung am 07.05.2013 behandelte der Marktgemeinde-
rat 15 Tagesordnungspunkte.
An der Sitzung nahm eine Schülerin der Mittelschule Hessel-
berg-Süd teil, die sich über die Arbeit des Gremiums informie-
ren wollte. In der Bürgerviertelstunde gab es zwei Wortmel-
dungen.

Ein Gemeindebürger bat um näherer Informationen zum Stand-
ort eines geplanten Mobilfunkmastes. Die Bürgermeisterin er-
läutert das bisherige Verfahren, verwies auf die einstimmigen 
Beschlüsse des Marktgemeinderates in dieser Sache und 
sagte zu, Frau Karin Erhardt, die Rollout-Managerin Mobilfunk 
und Kommunen der Telekom für weitere Informationen einzu-
laden.

Eine zweite Wortmeldung betraf die Belange der Landwirt-
schaft. Im nächsten Mitteilungsblatt soll darauf hingewiesen 
werden, dass nicht abgemähte Wiesen nicht von PKWs befah-
ren werden dürfen.

•	 Von	 Frau	 Eva	 Gerdenitsch,	 einer	 Mitarbeiterin	 des	 Amtes	
für ländliche Entwicklung in AN, wurde das Förderpro-
gramm des Bayerischen Staatsministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, zur Förderung für 100 Ener-
giekonzepten in ländlichen Gemeinden zur Energiewende 
vorgestellt. Förderfähig sind insbesondere Gemeinden, die 
bereits mit der ländlichen Entwicklung zusammenarbeiten. 
Orientiert am Bayerischen Energiekonzept „Energie Inno-
vativ“ umfasst ein Energiekonzept auf Gemeindebasis die 
drei Hauptschwerpunkte Energieeinsparung, Energieeffizi-
enz und Ermittlung der Potentiale für erneuerbare Energien. 
Die Erarbeitung eines Energiekonzeptes kann nur mit der 
Akzeptanz der Bürger gelingen. Im Rahmen der Konzep-
terstellung zusammen mit einem Fachbüro sollen öffentliche 
Vorträge stattfinden und Exkursionen zu Energiethemen 
durchgeführt werden. Der Fördersatz liegt bei 75% bis zu 
einer Höchstsumme von 30.000 EUR pro Energiekonzept. 
Der Marktgemeinderat ermächtigte die Bürgermeisterin (4 
Gegenstimmen) einen Projektantrag zu stellen.

•	 Dem	 Bauvorhaben:	 Neubau	 eines	 Milchviehstalles	 und	 ei-
ner Güllegrube erhielt das gemeindliche Einvernehmen. 
Der Bauherr wurde darauf hingewiesen, dass für die Ver-
sorgung mit Tränkwasser durch einen Brunnen eventuell ei-
ne beschränkte wasserrechtliche Erlaubnis notwendig wird. 
Ein Eingrünungsplan für das Bauvorhaben soll nachgerei-
cht werden.

•	 Eine	Nutzungsänderung	von	Terrasse	zu	Wohnraum	in	Wör-
nitzhofen erhielt das gem. Einvernehmen. Das Grundstück 
liegt im Bereich des HQ 100 Hochwassergebietes und be-
darf deshalb der Genehmigung durch das LRA AN Bauver-
waltung.

•	 Der	Marktgemeinderat	stimmte	einer	Vereinbarung	und	Be-
stellung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit für 
ein Transformatiorenstationsrecht zugunsten der N-ERGIE 
AG zu. Eine einmalige Entschädigung wurde vereinbart.

•	 Wie	in	den	Vorjahren	soll	auch	in	2013	eine	Sanierung	von	
Gemeindestraßen in Teilbereichen erfolgen. Vorgeschla-
gen wurden die Restarbeiten aus 2012 (Wörnitzstraße und 
Badstraße) und die Oberflächenbehandlung der GV Straße 
Frankenhofen-Irsingen und OD Frankenhofen-Ringweg. Der 
Marktgemeinderat beschloss die Maßnahmen ohne Gegen-
stimme.

•	 Vom	 Kreisheimatpfleger	 und	 dem	 Limeskoordinator	 wurde	
angeregt, den noch erhaltenen Limeswachturm WP 13/0 zu 
sanieren. Dafür und für die Aufstellung von Hinweisschil-
dern wäre eine Förderung von 40 bez. 30% möglich. Die 
Bürgermeisterin wurde ermächtigt, den Antrag auf denk-
malrechtliche Erlaubnis bei der unteren Denkmalbehörde 
zu stellen.

•	 Nach	 Art.	 8	 Abs.	 4	 des	 Bayerischen	 Feuerwehrgesetzes	
bedürfen die gewählten Kommandanten der Ortsfeuerweh-
ren der Bestätigung durch die Marktgemeinde. Der Markt-
gemeinderat bestätigte die Bestellung des von den aktiven 
Feuerwehrangehörigen der FFW Wörnitzhofen gewählten 
Kommandanten Benjamin Mack und stellvertretenden Kom-
mandanten Günter Lutz.

•	 Im	Rahmen	einer	beschränkten	Ausschreibung	wurden	die	
Elektroarbeiten für den 1. Bauabschnitt der Schlossgraben-
sanierung an 7 Fachfirmen versandt.3 Angebote wurden 
abgegeben. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt, nach 
erfolgter fachtechnischer Prüfung, die Arbeiten an den 
günstigsten Bieter zu vergeben.

•	 Die	Schlosserarbeiten	wurden	ebenfalls	in	einer	beschränk-
ten Ausschreibung an 7 Fachfirmen versandt. Die Arbei-
ten wurden an den günstigsten Bieter, die Fa. Hochdanner 
GmbH, Bechhofen vergeben. Das Geländer soll in Edel-
stahl ausgeführt werden.

•	 Die	 Bürgermeisterin	 informierte	 über	 die	 Besprechungen	
im letzten Baujourfix. Nachgefragt wurden von den Markt-
gemeinderäten nach den Verdichtungen, dem Verbleib der 
alten Treppe und den Absperrungen der Baustelle. Der 
Elektroplaner, Herr Wilde soll zum nächsten Baujourfix am 
15.05.2013 eingeladen werden. Die Beleuchtung an der 
Südseite der St. Peters-Kirche soll in die bestehende Be-
leuchtung integriert werden. Rücksprache mit Herrn Pfarrer 
Reese soll erfolgen.

•	 Die	 Marktgemeinderäte	 wurden	 zum	 Flurumgang	 am	
30.05.2013	 eingeladen.	 Auch	 der	 Termin	 :	 28.05.2013	 für	
die Sondersitzung der Haushaltsberatung 2013 wurde be-
kanntgegeben.

•	 Informationen	 gab	 es	 zur	 Einführung	 der	 Ehrenamtskarte	
des Landkreises Ansbach, zur Beschilderung des Karpfen-
radwegs, zum Vollzug der Wassergesetze und zur Anfrage 
des Tourismusverbandes Romantisch Franken.
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Vollzug der Wassergesetze und des 
Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG)
Festsetzung eines Überschwemmungsgebietes für die 
Wörnitz im Gebiet der Gemeinden Wittelshofen, Wilburg-
stetten und Mönchsroth sowie des Marktes Weiltingen 
(Fluss-km 74,800 bis Fluss-km 92,200)
BEKANNTMACHUNG
Nach Art. 73 Abs. 3 Satz 1 des Bayer. Wassergesetzes 
i.V.m. Art. 73 Abs. 6 Satz 2 BayVwVfG
Das Landratsamt Ansbach beabsichtigt, für die Wörnitz im 
Bereich der Gemeinden Wittelshofen, Wilburgstetten und 
Mönchsroth sowie des Marktes Weiltingen (Fluss-km 74,800 - 
92,200) ein Überschwemmungsgebiet festzusetzen. Der Ent-
wurf der zu erlassenden Verordnung sowie die dazugehörigen 
Pläne und Beilagen lagen vom 10.02.2012 bis 12.03.2012 in 
der Gemeinde Wittelshofen, vom 24.01.2012 bis 27.02.2012 
in der Gemeinde sowie der Verwaltungsgemeinschaft Wil-
burgstetten, vom 24.01.2012 bis 27.02.2012 in der Gemein-
de Mönchsroth und vom 20.01.2012 bis 21.02.2012 im Markt 
Weiltingen zur öffentlichen Einsichtnahme aus. Im Verfahren 
wurden Einwendungen erhoben. Die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen und Stellungnahmen sind mit dem Landratsamt 
Ansbach als Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betrof-
fenen und den Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
zu erörtern (Art. 73 Abs. 6 BayVwVfG).
Der Erörterungstermin findet statt am
Mittwoch, 26. Juni 2013
Der Erörterungstermin beginnt um 10.15 Uhr im großen Sit-
zungssaal Nr. 1.33 des Landratsamtes Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach. Einlass ist ab 10.00 Uhr.
Die Erörterung ist nicht öffentlich. Teilnahmeberechtigt ist je-
der, der rechtzeitig Einwendungen erhoben hat sowie Per-
sonen, die von dem Vorhaben betroffen sind. Die Vertretung 
durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine 
Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei-
sen. Die Vollmacht wird zu den Akten der Anhörungsbehörde 
genommen. Jeder Teilnehmer hat sich durch einen gültigen 
Personalausweis bzw. Reisepass auszuweisen.

Es wird darauf hingewiesen, dass
- bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin auch 

ohne ihn verhandelt werden kann
- mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausge-

schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen,

- beim Erörterungstermin keine Entscheidungen getroffen 
werden

- das Anhörungsverfahren mit Schluss der Erörterung been-
det ist und

- Aufwendungen, die durch die Teilnahme am Erörterungs-
termin oder Vertreterbestellung entstehen nicht erstattet 
werden können.

Lore Meier

Erste Bürgermeisterin

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten

(mit den Mitgliedsgemeinden Mönchsroth, Weiltingen und 
Wilburgstetten sowie zwei Schulverbänden, 

ca. 5.035 Einwohner)

stellt zum 01. September 2014
eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/des 
Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung 

Kommunalverwaltung (VFA-K) ein.

Alle weiteren Informationen über die Ausbildung bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten entnehmen Sie bit-
te unserer Homepage www.vg-wilburgstetten.de.

Die Bewerbungsfrist endet am 26.05.2013.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen der Geschäftsltd. Be-
amte Herr Götz unter der Tel.-Nr.: 09853/3892-25 oder Frau 
Christ (Personalamt) unter der Tel.-Nr.: 09853/3892-24.

Bei schriftlichen Anfragen per E-Mail wenden Sie sich bitte 
an ulrich.goetz@vg-wilburgstetten.de oder an 
julia.christ@vg-wilburgstetten.de.

Schulverband Wilburgstetten
Der Schulverband Wilburgstetten sucht ab dem 
Schuljahr 2013/2014

1 Mittagsbetreuungskraft

zur Verstärkung des Teams an der Grund- und Mit-
telschule Wilburgstetten.
Erfahrungen im Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen sind erwünscht.
Wir bieten eine abwechslungsreiche, verantwor-
tungsvolle Beschäftigung.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeug-
nissen senden Sie bitte bis 15. Juni 2013
an den Schulverband Wilburgstetten, Alte Schulstr. 
8, 91634 Wilburgstetten,
telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer: 09853/3800-17.

Nächste Gemeinderatssitzung

Marktgemeinderatssitzung
Eine Sondersitzung des Marktgemeinderates zur Haushaltsbe-
ratung findet am Dienstag, 28. Mai 2013 um 19:00 Uhr statt.
Die reguläre Gemeinderatssitzung mit Bürgerviertelstunde fin-
det am Dienstag, den 4. Juni 2013 um 20:00 Uhr statt.

Amtliche Bekanntmachungen
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Nachrichten aus der Gemeinde

Friedhöfe Weiltingen und Frankenhofen  
- Grabsteinkontrolle
Die Standsicherheitskontrolle wurde im April 2013 durchge-
führt. - Die Gemeinde ist nach den Unfallverhütungsvorschrif-
ten dazu verpflichtet, diese Prüfung einmal jährlich durchzu-
führen. Bei der Sicherheitsüberprüfung des Friedhofträgers 
sind Grabsteine beanstandet und markiert worden. Die Grab-
nutzungsberechtigten müssen die Grabsteine auf ihre Kosten 
von einem Fachmann befestigen lassen. Die Haftung für bean-
standete Grabsteine geht ab dem Tag der Prüfung auf die Nut-
zungsberechtigten über.

Hinweise für die Landwirte
Bitte beachten: Landschaftspflegeflächen dürfen erst im 2. 
Schnitt gemäht werden (ab 15.06.)
Grenzsteine die beim Bewirtschaften gelockert oder entfernt 
werden müssen unter Beteiligung der Siebener wieder fachge-
recht gesetzt werden.
Werden Gemeindestraßen oder Feldwege verschmutzt, so ist 
der Verursacher gem. Art. 16 BayStrWG verpflichtet, die Ver-
unreinigungen unverzüglich zu beseitigen; andernfalls kann er 
zum Ersatz der Kosten der Reinigung herangezogen werden.

Hinweis für alle Gemeindebürger
Noch nicht abgemähte Wiesen dürfen auf keinen Fall von 
PKW´s befahren werden.

Termine

Mai Uhrzeit
18. Mai 19:00 Uhr Königsproklamation Königseiche

Frankenhofen
20. Mai 13:30 Uhr Pfingstwanderung des Obst- u.

Gartenbauvereins
23. Mai Verlegung Restmüllabfuhr vom

22.05.2013
25. Mai Tagesausflug VdK Ortsverb.

Weiltingen
Juni Uhrzeit

04. Jun 20:00 Uhr Marktgemeinderatssitzung mit
Bürgerviertelstunde

08. Jun Sommerfest Kita "Kastanienkinder"
16. Jun 10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst Veitsweiler
19. Jun 14:00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
24. Jun 19:00 Uhr Erntebittgottesdienst Johannistag,

bei den Linden in Veitsweiler

Bürgerservice

Abfall
Die Papiertonne wird am 22. Mai 2013 geleert.
Die gelben Säcke werden am 7. Juni 2013 abgeholt.
Die Entleerung der Restmülltonne wird vom Mittwoch 22.05. auf 
Donnerstag 23.05. verlegt.

Öffnungszeiten
Markt Weiltingen
Schloßweg 11, 91744 Weiltingen
Tel. 09853 / 253 .........................................Fax: 09853 / 4297
E-Mail: info@weiltingen.de ........ Internet: www.weiltingen.de

Rathaus:
Montag, Donnerstag, Freitag: .............. 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
Mittwoch: .............................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Mittwoch ..............................................18:00 Uhr - 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Gemeindebücherei in der Grundschule:
Montag: ...............................................15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Wertstoffhof:
Samstag: .............................................. 9:30 Uhr - 11:30 Uhr

Forstdienststelle im Rathaus:
Tel.: 09853 / 389 98 09
Dienstag: .............................................11:00 Uhr - 12:30 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten:
Bürgerbüro ............................................Tel. 09853/ 38 92 10

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: .................................. 9:00 Uhr - 12:30 Uhr
Montag: ...............................................14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch: .............................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Tag der Regionen 2013
unter dem Motto „Aus der Region, für die Region -  
Welt der kurzen Wege“
Das Aktionsbündnis „Tag der Regionen“ ruft zur Beteiligung 
am bundesweiten Aktionstag auf. Der Tag der Regionen macht 
Werbung für die Stärken der Region:
Aktionen und Veranstaltungen, bei denen regionale Produkte, 
Handwerk und Dienstleistungen oder regionales Engagement 
im Mittelpunkt stehen, können für den Aktionszeitraum vom 27. 
September bis 13. Oktober 2013 angemeldet werden. Kerntag 
ist traditionell der Erntedanktag, in diesem Jahr der 6. Oktober.
Der Fokus der Veranstaltungen liegt auf der Bedeutung regio-
naler Wirtschaftskreisläufe.
Die Nachfrage nach regionalen Produkten und Dienstlei-
stungen ist in den vergangenen Jahren kontinuierlich gewach-
sen. Ob Kartoffeln, Fleisch, Backwaren oder Milchprodukte 
vom ortsansässigen Landwirt, selbstschlachtenden Metzger, 
handwerklich arbeitenden Bäcker, fangfrischer Fisch aus der 
benachbarten Räucherei, Bier vom bodenständigen Brauer, 
Kunsthandwerk aus der Region oder selbstgepflückte Erd-
beeren vom Feld: Die Nähe regionaler Anbietern und Konsu-
menten schafft Transparenz sowie Vertrauen und fördert das 
„Wir-Gefühl“ innerhalb eines Dorfes, einer Stadt oder einer 
Region. Die Förderung regionaler Wirtschaftskreisläufe leistet 
darüber hinaus einen wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Ent-
wicklung einer Region. Durch die Erhaltung und Nutzung von 
wirtschaftlichen Strukturen vor Ort können Arbeitsplätze und 
somit Einkommen in einer Region gefestigt werden. Dies trägt 
insbesondere in ländlich geprägten Regionen zur Sicherung 
der Lebensqualität bei. „Wissen wo‘s herkommt, ist die große 
Herausforderung! Der Tag der Regionen zeigt vielfach diese 
kurzen Wege vom Produzenten zum Verbraucher auf“, betont 
Heiner Sindel, Sprecher des Aktionsbündnisses und 1. Vorsit-
zender des Bundesverbandes der Regionalbewegung e.V. und 
er ergänzt, dass es keine gerechte Globalisierung ohne starke 
Regionen gebe. Der Tag der Regionen schafft jährlich seit 
1999 eine deutschlandweite Plattform, auf der sich Landwirte, 
Handwerker, Vereine, Initiativen, Verbände, Betriebe und viele 
andere regional Engagierte vernetzen können. Die vielen Tau-
send Akteure vor Ort präsentieren Nahversorgungskonzepte, 
organisieren Betriebsführungen, Regional- und Umweltmärkte, 
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Exkursionen, regionale Kochevents, Landkreisfeste und vieles 
mehr. Nicht selten kommt es vor, dass alle Betriebe und Ver-
eine eines Ortes in die Planungen eingebunden sind. Sie nut-
zen den Tag der Regionen, um sich zu präsentieren und die 
Entwicklung ihrer Region aktiv zu fördern. Anmeldungen der 
Veranstaltungen sind ab sofort unter www.tag-der-regionen.de 
oder in den Geschäftsstellen per Telefon, Fax oder Email mög-
lich.

Weitere Informationen:
Aktionsbündnis Tag der Regionen, Pressestellen
Koordinationsbüro Nord, Brigitte Hilcher, Zur Specke 4, 34434 
Borgentreich, Tel. 05643-948537, Fax 05643-948803, 
E-Mail: bund-nord@tag-der-regionen.de
Koordinationsbüro Süd, Gisela Endt, Museumstraße 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel. 09852-1381, Fax 09852-61529, 
E-Mail: bundsued@tag-der-regionen.de

Prozess gegen Müllmakler
- Landratsamt schließt für Freistaat Vergleich ab
In einem der verwaltungsgerichtlichen Verfahren im Zusam-
menhang mit den sogenannten „Giftäckern von Neuendet-
telsau“ ist ein erster Schritt in Richtung Beendigung des Pro-
zesses erfolgt. 

Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Landratsamt Ans-
bach, und die Müllmakler einigten sich auf eine außergericht-
liche Vergleichsvereinbarung, nachdem auch das Bayerische 
Verwaltungsgericht Ansbach in seiner mündlichen Verhand-
lung vom 27. Februar 2013 eine solche als angemessen er-
achtete. Die Vereinbarung sieht vor, dass eine Zahlung von 
280.000 Euro an den Freistaat Bayern erfolgt.

Die Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft informiert
Gemeinsam Arbeitsunfälle verhindern
Friedrich Auernhammer, Sicherheitsberater der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft (LBG) besichtigt ab Mai 2013 
landwirtschaftliche Betriebe in den Gemeinden Wilburgstetten, 
Weiltingen und Mönchsroth sowie den dazugehörigen Ortstei-
len.
Wer seinen Hof zur eigenen Sicherheit und zum Schutze für 
alle anderen Mitarbeitenden auf vorbildliche Weise in Schuss 
hält, der hat gute Chancen, mit der silbernen oder sogar gol-
denen Sicherheitsplakette der LBG ausgezeichnet zu werden. 
Landwirte mit dieser Plakette beweisen, dass Arbeits- und Ge-
sundheitsschutz für sie zur alltäglichen Selbstverständlichkeit 
geworden ist.

Krisendienst Mittelfranken - 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen
Deshalb wurde vor über vierzehn Jahren der Krisendienst 
Mittelfranken in Nürnberg gegründet. Seit zehn Jahren ist der 
Dienst nun für alle Bürgerinnen und Bürger im gesamten Bezirk 
Mittelfranken zuständig.

Die Öffnungszeiten des Dienstes sind:
Mo.-Do.:  18.00 Uhr - 24.00 Uhr
Fr.:  16.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sa.-So./Feiertag:  10.00 Uhr - 24.00 Uhr
Die MitarbeiterInnen des Dienstes leisten schnell und unbü-
rokratisch „Erste Hilfe“ in seelischen Ausnahmesituationen. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos und unterliegen der 
Schweigepflicht, auf Wunsch können die Hilfesuchenden an-
onym bleiben. Neben der telefonischen Beratung und dem 
persönlichen Gespräch in den Büroräumen verfügt der Krisen-
dienst über einen mobilen Dienst, um im Notfall auch Hausbe-
suche anbieten zu können.
In der Einrichtung arbeiten Fachkräfte verschiedener Berufs-
gruppen (u.a. SozialpädagogInnen, PsychologInnen, Kranken-

pflegerInnen) zusammen.
Kostenträger des Krisendienstes ist der Bezirk Mittelfranken 
und die Stadt Nürnberg.

Kontakt:
Krisendienst Mittelfranken
Hessestraße 10, 90443 Nürnberg
Telefon: 0911/424855-0
Fax: 0911/424855-8
info@krisendienst-mittelfranken.de,
www.krisendienst-mittelfranken.de

Zusätzlich:
Beratung in russischer Muttersprache: 0911/424855-20
Beratung in türkischer Muttersprache: 0911/424855-60

Landratsamt Ansbach
Erzgebirgslandkreis besucht seine Partnerlandkreise in 
Mittelfranken
In Dietenhofen konnte stellvertretender Landrat und Bürgermei-
ster Heinz Henninger die Gäste aus dem Erzgebirgskreis will-
kommen heißen. Begleitet wurde die 20 Personen umfassende 
Delegation von Landrat Schneider und weiteren Kreisräten aus 
dem Nachbarlandkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 
der dieses Jahr den Besuch ausrichtete. Während der Be-
sichtigung des Playmobilwerkes und der katholischen Kirche 
tauschten die Teilnehmer ihre Erfahrungen aus. Am Abend fan-
den sich Delegationen aus allen vier Landkreisen in Bullenheim 
zur Würdigung der Partnerschaft ein. Da nach einer weiteren 
Gebietsreform 2008 der Erzgebirgskreis aus mehreren Land-
kreisen Sachsens gebildet wurde, sind jetzt drei Landkreise 
Mittelfrankens, Ansbach, Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
und Nürnberger Land dessen Partner. Neben Landrat Dr. Lud-
wig und seiner Gattin und den stellvertretenden Landräten 
Unger und Henninger waren auch die früheren Landräte Dr. 
Schreiber und Schwemmbauer, der ehemalige stellvertretende 
Landrat und Bürgermeister Herzog aus Herrieden und weitere 
Vertreter der Kreistagsfraktionen des Landkreises Ansbach an-
wesend.
„Gegenseitiger Respekt und Freundschaft sind neben dem 
Austausch von Wissen und Erfahrungen die tragenden As-
pekte, die eine Partnerschaft antreiben“, hob Landrat Dr. Lud-
wig in seiner Begrüßungsrede hervor, in der er auf die aktu-
ellen Themen aus dem Landkreis Ansbach einging. In allen Re-
debeiträgen wurden Fortführung und Pflege der Partnerschaft, 
auch über zwanzig Jahre nach dem Mauerfall betont. „Inzwi-
schen ist aus der Partnerschaft Freundschaft geworden“ diese 
Aussage des Landrates Kroder vom Nürnberger Land bestä-
tigte Landrat Vogel aus dem Erzgebirgskreis. Anschließend rief 
er mit der Schilderung seiner Erlebnisse, während der ersten 
Fahrt in den Westen, im Dezember 1989, die damalige Stim-
mung bei den Teilnehmern nochmals in Erinnerung. „Die Hilfe, 
die wir von Ihnen erhalten haben, ist gut angelegt. Das können 
wir an dem bis heute Entstandenen sichtbar feststellen“, war 
sein Resümee nach einer beispielhaften Aufzählung einiger 
Veränderungen im Erzgebirgskreis. Der Besuch setzte sich am 
nächsten Tag im Nürnberger Land u. a. mit der Besichtigung 
des Industriemuseums in Lauf fort. Landrat Dr. Ludwig beglei-
tete auch hierbei die Gäste aus dem Erzgebirgskreis.

Renten und Soziales

Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Jahresmeldung 2012: Wichtige Daten für die Rente
Bis Ende April sollten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung zur Sozialversiche-
rung für 2012 erhalten haben. Aus ihr geht die Dauer der Be-
schäftigung und die Höhe des Bruttoverdienstes des vergan-
genen Jahres hervor. Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Do-
kument für die Rentenversicherung, weil aus diesen Daten die 
spätere Rente berechnet wird. Die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern empfehlen, alle Angaben 
in der Jahresmeldung sorgfältig zu überprüfen und diese gut 
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aufzubewahren. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, 
Versicherungsnummer, Beschäftigungsdauer und Bruttover-
dienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an seinen 
Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahres-
meldung berichtigen lassen. Weitere Informationen gibt es in 
allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 
1000 48088.

Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Fachinformation 02/2013
Entwöhnungsmaßnahmen - Leistungen 
der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung hilft beim Ausstieg aus der 
Sucht und der Rückkehr in den Beruf. Die Fachinformation 
02/2013 gibt einen Überblick über die Voraussetzungen für 
die Finanzierung einer Entwöhnungsmaßnahme und den Weg 
von der Antragstellung bis zur Nachsorge. Alle elektronischen 
Informationen der vergangenen Jahre finden Sie direkt unter 
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de/fachinformati-
onen oder unter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.
de auf der Startseite des jeweiligen Regionalträgers rechts un-
ter Wichtige Links.

Schulnachrichten

Infoabend
„Einsemestriger Studiengang für Hauswirtschaft“
am Dienstag, 04. Juni 2013 um 19.30 Uhr an der Landwirt-
schaftsschule Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5, 91550 Dinkels-
bühl
Der Einsemestrige Studiengang für Hauswirtschaft hat fol-
gende Bildungsziele:

-  vermittelt praktische Fertigkeiten und breites Fachwissen in 
den Bereichen Hauswirtschaft, Familien- und Haushaltsma-
nagement

-  stärkt Persönlichkeit und Auftreten
-  fördert unternehmerisches Denken und Handeln
-  vermittelt die berufs- und arbeitspädagogische Eignung zur 

Ausbildung in Ausbildungsberufen.

Diese Grundlagen können sowohl für die Führung eines land-
wirtschaftlichen Unternehmerhaushalts, für den Aufbau einer 
Einkommenskombination im Bereich der Hauswirtschaft, als 
auch für ein Erwerbseinkommen in der Hauswirtschaft genutzt 
werden.
Im September 2013 beginnt an der Außenstelle der Landwirt-
schaftsschule Ansbach in Dinkelsbühl ein neuer Einsemestri-
ger Studiengang.
Um möglichst vielen Interessentinnen diesen Studiengang zu 
ermöglichen findet der Unterricht in Teilzeitform statt.
Alle genauen Informationen über die Organisation des Studien-
gangs, Unterrichtsinhalte, Kosten, Dauer etc. werden beim In-
formationstag besprochen.
Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.aelf-an.bayern.de/bildung/Landwirtschaftsschule Abt. 
Hauswirtschaft.
Persönliche Beratung zum Einsemestrigen Studiengang erhal-
ten Sie am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach
bei Frau Habermeyer, Tel.0981/8908-160 oder 0981/8908-0
und bei Frau Lausenmeyer, Tel. 09851/5777-16 oder 
09851/5777-0.
Kontakt können Sie auch aufnehmen über folgende E-Mail-
Adressen:
Gertrud.Habermeyer@aelf-an.bayern.de und
Klara.Lausenmeyer@aelf-an.bayern.de

Besuch der Staatlichen Wirtschaftsschule 
Dinkelsbühl ab Schuljahr 2013 /2014 
bereits ab der 6. Jahrgangsstufe
Was bringt die 5-stufige Wirtschaftsschule?
•	 Eltern	 und	 Kindern	 wird	 in	 der	 4.	 Jahrgangsstufe	 der	

Grundschule der Übertrittsdruck genommen.
•	 Die	Kinder	haben	ein	Jahr	länger	Zeit,	sich	zu	entwickeln.
•	 Kinder,	die	die	5.	Klasse	einer	Mittelschule	mit	der	Absicht	

besuchen, danach an eine weiterführende Schule zu wech-
seln, können nun ein Schuljahr früher direkt in die 6. Klasse 
der Wirtschaftsschule übertreten.

•	 Kinder,	die	die	5.	Klasse	eines	Gymnasiums	oder	einer	Re-
alschule besuchen, aber an der Wirtschaftsschule mit ih-
ren praxisorientierten und anwendungsbezogenen Inhalten 
besser „aufgehoben“ wären, können bereits ein Jahr früher 
wechseln.

•	 Der	Unterricht	erfolgt	nach	dem	Grundsatz	der	Kompeten-
zorientierung und legt den Schwerpunkt auf die intensive 
Förderung der Schüler in den Fächern Deutsch, Mathema-
tik und Englisch.

Was bietet die Wirtschaftsschule meinem Kind?
•	 Wirtschaftsschulabschluss	 (Mittlere	 Reife),	 der	 bei	 Betrie-

ben sehr anerkannt ist sowie den Übertritt an Fachober-
schulen oder Gymnasien ermöglicht.

•	 fundierte	 Allgemeinbildung	 und	 vertiefte	 ökonomische	
Grundbildung

•	 Unterricht	nach	den	modernsten	Grundsätzen	der	Pädago-
gik - Kompetenzorientierung, Handlungsorientierung und 
realitätsnahe Anwendung von Fachwissen

•	 moderne	technische	Ausstattung
•	 ein	breites	Angebot	an	Wahlfächern
•	 Erwerb	 zusätzlicher	 Zertifikate,	 die	 auf	 dem	 Ausbildungs-

markt einen Wettbewerbsvorsprung verschaffen
•	 Ein	Tutorensystem
•	 die	Möglichkeit	der	Ganztagesbetreuung
•	 den	intensiven	Kontakt	mit	dem	Elternhaus
•	 eine	freundliche	Lernatmosphäre

Wie und wann kann ich mein Kind an der Wirtschaftsschule 
anmelden?
Die Anmeldung ist für Schüler von Mittelschulen, Realschulen 
und Gymnasien im Sekretariat der Wirtschaftsschule bis ein-
schließlich 09.08.2013 möglich.
Öffnungszeiten des Sekretariats:
vormittags	(Mo	-	Fr)		 08:00	Uhr	-	12:00	Uhr	und
nachmittags	(Mo	-	Do)		 13:30	Uhr	-	15:00	Uhr.
Unterlagen:	Zwischenzeugnis	bzw.	Jahreszeugnis,	Geburtsur-
kunde, Fahrschüler: 1 Passbild

Elternberatung
Montag	 bis	 Freitag	 nach	 Vereinbarung	 (Tel.	 09851	 57720)	
durch den Beratungslehrer oder die Schulleitung möglich.
Welche Fächer werden in der 6. Jahrgangsstufe unterrichtet?
Der Schwerpunkt des Unterrichts in der 6. Jahrgangsstufe liegt 
auf der Förderung der Kinder in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch.
Religion / Ethik 2 Std.
Deutsch 7 Std.
Mathematik 7 Std.
Englisch 6 Std.
Geschichte / Sozialkunde 2 Std.
Natur und Technik 2 Std.
Musisch-ästhetische Bildung 2 Std.
Sport 2 + 2 Std.
Gesamt 30 + 2 Std.

Welche Aufnahmebedingungen muss mein Kind erfüllen?
1.  Die Schülerin / der Schüler muss die 5. Jahrgangsstufe der 

Mittelschule, der Realschule oder des Gymnasiums erfolg-
reich absolviert haben.

2.  Das Kind darf am 30. Juni des Kalenderjahres das 14. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben.

3.  Die Schülerin / der Schüler muss den Anforderungen ent-
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sprechen, die sich aus dem Bildungsauftrag der Wirt-
schaftsschule ergeben - die Entscheidung hierüber trifft die 
Schulleitung der Wirtschaftsschule.

4.  Ein Probeunterricht findet nicht statt.

Kontakt
Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsbühl
Wörter Straße 17, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851 5772-0, Fax: 09851 5772-20
www.wirtschaftsschule-dinkelsbuehl.de

Senioren

Club 55plus
Hesselberger Seniorennetzwerk
„Tanztee am Nachmittag“

Einladung zum
Landsommer in Burk
Am 28. Mai 2013 um 14:30 in die 
neue Turnhalle am Sportgelände 
in Burk.

Vereine und Verbände

Turnverein 1912 
Markt Weiltingen e.V.
Fußball
Gesucht

Jugendtrainer und Betreuer
Wir suchen für unseren TVW Jugendtrainer/-Betreuer für den 
Kleinfeldbereich

Ihr:
•	 habt	Spaß	mit	Kindern	zu	arbeiten
•	 seit	gerne	im	Team
•	 wollt	euer	Fußballwissen	weitergeben
•	 habt	Freude	an	der	Weiterentwicklung	unseres	TVW	Nach-

wuchses
•	 wollt	auch	 in	Zukunft	erfolgreichen	Fußball	beim	TVW	erle-

ben
•	 sucht	eine	Herausforderung

Wir bieten:
•	 ein	engagiertes	Team
•	 Unterstützung	bei	allen	Fragen
•	 strahlende	Kinderaugen
•	 lernfähige	und	lernbereite	Kinder
•	 Dank	und	Anerkennung	der	ganzen	TVW	Fußballabteilung
Auch	Quereinsteiger	 sind	gerne	gesehen	und	werden	akzep-
tiert.
Bitte meldet euch bei Jugendleiter Thomas Kober oder Abtei-
lungsleiter Dieter Schuster
„Kann ich nicht, habe keine Zeit“ sind keine Gründe, es 
nicht zu versuchen.
Wenn keiner etwas tut, geschieht auch nichts und unser Verein 
stirbt.

Fundsachen

Am	 30.04.	 wurde	 am	 Marktplatz	 ein	 goldener	 Kreuzanhänger	
gefunden. Dieser an bei der Gemeindeverwaltung abgeholt 
werden.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2196

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim
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Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“
 –

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Dezember 2011 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013

Just d        it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wählen Sie in Ruhe Ihre 
Hochzeitsanzeige aus unserem 
Online-Familienkatalog oder 
entwerfen Sie diese selbst ganz 
bequem online auf 
www.wittich.de/hochzeit

Rollladen
 Jalousien

Fliegengitter

 Markisen

sonn ige  Mark isenpre ise

Ihr regionaler Hersteller für


